
UNFÄLLE HABEN WENIGER SCHWERE FOLGEN
Die Wahrscheinlichkeit, daß ein Fußgänger tödliche

Verletzungen erleidet, nimmt bei Tempo 30 um 50%
gegenüber Tempo 50 ab. Läuft ein Kind 15 m vor dem
Auto auf die Straße, so kommt der Fahrer bei Tempo 30
noch rechtzeitig zum Stehen. Bei Tempo 50 kommt es
trotz sofortiger Vollbremsung zum Aufprall mit kaum
verminderter Geschwindigkeit.

GEFAHREN WERDEN BESSER WAHRGENOMMEN
Bei Tempo 50 richtet sich der Blick des Autofahrers

auf einen Punkt etwa 40 m vor die Kühlerhaube (man
spricht vom ‘Tunnelblick’), bei Tempo 30 hingegen nur 15
m. Der Blickwinkel verbreitert sich und die Situationen
rechts und links können besser wahrgenommen werden.

KÜRZERE ANHALTEWEGE
Der Anhalteweg (Reaktionszeit plus Bremsweg)

beträgt bei Tempo 30 nur etwa 13 m, während er bei
Tempo 50 etwa doppelt so lang ist. Zu berücksichtigen ist
jedoch, daß der Bremsweg auch vom Zustand der Straße
sowie der Reifen abhängt.

DIE AUFPRALLWUCHT VERRINGERT SICH
Bei Tempo 50 ist die Aufprallwucht etwa 2,8 Mal

größer als bei Tempo 30. Der Aufprall bei Tempo 30
entspricht einem Fall aus 3,6 m Höhe, bei Tempo 50 hin-
gegen aus 10 m Höhe.

MEHR SICHERHEIT FÜR RADFAHRER UND 
FUßGÄNGER

Vor allem die schwächsten Verkehrsteilnehmer werden
durch Tempo 30 geschützt, also die Radfahrer, die
Fußgänger, ältere Menschen, behinderte Mitbürger und
die Kinder. Bei Tempo 50 werden diese Verkehrsteil-
nehmer kaum wahrgenommen, das heißt sie werden
auch nicht berücksichtigt. 
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TEMPO 30 SPART GELD
Durch Tempo 30 ergibt sich eine gleichmäßigere

Fahrweise, die ohne häufiges Gasgeben, Bremsen und
Schalten auskommt. Dadurch verringert sich der
Benzinverbrauch und die Belastung der Bremsbeläge.
Ihre Brieftasche wird es Ihnen danken. 

WENIGER LÄRM UND ABGASE, MEHR 
LEBENSQUALITÄT

Zahlreiche Untersuchungen haben eine Verringerung
der Schadstoffemissionen (Kohlenmonoxid, Stickoxide
und Kohlenwasserstoffe) durch den Autoverkehr bei
Tempo 30 gemessen. Zudem sinkt der Verkehrslärm erhe-
blich.

WENIGER STREß
Schnelles Fahren erhöht die Hektik und beschwört

Gefahren herauf. Mit Tempo 30 fährt man gelassener
und gleichmäßiger. Es bleibt mehr Zeit zum Reagieren. 

TEMPO 30 FINDET BREITE ZUSTIMMUNG
Die Befürworter von Tempo 30 sind in der

Mehrheit.

NUR EIN PAAR SEKUNDEN MEHR
Durch Tempo 30 verlängert sich die Fahrzeit nur

geringfügig. Für eine 500 m lange Strecke braucht ein
Fahrer bei Tempo 30 nur etwa 5 bis 10 Sekunden länger
als bei Tempo 50. 
Der Sicherheitsgewinn für alle ist erheblich.


